
 
 

Liebe Bönningstedterinnen und Bönningstedter,   

in diesem bald zu Ende gehenden Jahr, mussten wir uns von einigen lieb gewonnenen 

Gewissheiten verabschieden. Dass in Europa wieder ein Krieg wie aus dem letzten 

Jahrhundert geführt wird, ist erschreckend. Dass in einem großen europäischen Land eine 

faschistische Partei regiert und in einigen Gemeinden in Deutschland Rechtsradikale hohe 

politische Ämter bekleiden, absurd. Dass wir zweistellige Inflationsraten haben und die gut 

geheizte Wohnung keine Selbstverständlichkeit ist – vor kurzem noch undenkbar. Friede, 

Demokratie und Wohlstand stehen auf einmal wieder infrage. Sie zu erhalten, fordert 

Haltung und Engagement von der Politik. Und von jedem und jeder Einzelnen von uns. 

Die Themen, die uns in der Lokalpolitik in Bönningstedt beschäftigen, sind nicht von globaler 

Tragweite. Aber sie betreffen unser Leben ganz direkt und verdienen deshalb unsere 

besondere Aufmerksamkeit und unseren Gestaltungwillen. Und da haben wir in der 

Bönningstedter Politik auch in 2022 einige Fortschritte erreicht.  

So konnten wir nach einigem politischem Ringen die erste umfassende Baumschutzsatzung 

für unser Dorf beschließen. Damit ist unser ökologisches Erbe nun viel besser davor geschützt, 

einfach umgehauen zu werden, wenn es irgendwem lästig erscheint. Das wird Bönningstedt 

als Ganzes schöner, markanter, grüner und lebenswerter machen.  

Mit dem ersten Entwurf des von der Bönningstedter Politik in Auftrag gegebenen 

Verkehrskonzepts liegt ein umfassender Vorschlag auf dem Tisch, mit dem wir in Zukunft 

besser den allgegenwärtigen Durchgangsverkehr durch unser Dorf bewältigen und mit dem 

wir ob zu Fuß, auf zwei oder auf vier Rädern sicherer und reibungsloser ans Ziel kommen. 

Mit einigen Bauvorhaben sind wir in 2022 gut vorangekommen: z.B. der Sanierung des 

Schulzentrums Rugenbergen, dem neuen Gewerbezentrum an der Kieler Straße, dem 

Neubauprojekt an der Bahnhofsstraße. Nicht immer konfliktfrei, aber mit engagierter 

Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger und transparenten politischen Prozessen. So hatte 

jede Meinung die Chance gehört zu werden und konnte in die gefundenen Kompromisse 

einfließen.  

Und nicht zuletzt haben wir es in 2022 erneut erreicht, einen Haushaltsüberschuss zu erzielen. 

Durch die damit verbundene kontinuierliche Reduktion der Gemeindeschulden sind wir in 

Zukunft viel handlungsfähiger für unser Dorf und seine Bürgerinnen und Bürger. 

Die Ereignisse des zu Ende gehenden Jahres dürfen uns nicht deprimieren oder lähmen. Die 

Herausforderungen und Erfolge sollten uns motivieren, uns zu interessieren, Haltung zu zeigen 

und uns zu engagieren. Für die Verteidigung unserer Demokratie, für unsere Umwelt, unsere 

Mitmenschen. Für die Solidarität mit Schutzbedürftigen. Und für die Chancen für unser Land 

und unser Dorf.  

Die SPD Bönningstedt wünscht Ihnen frohe Weihnachten und einen guten Start in ein gutes, 

gesundes und erfolgreiches Jahr 2023.  
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